
Der Lecha Caunty Patriot.
No. IS.

Allgemeine Nachricht.
Indem wir die nothwendige Maschinerie in ei-

ne von unsern anderen Fabriken, an der alten
Sigmühle in Bethlehem, eingerichtet haben, sind
wir jetzt wieder bereit Wolle zu Rai ten, Färben,
»in» Spinne», und Gatinett, Halt'lein, und
Garn zu fabrlziren für unsere Land-Kunden und
Ihnen abzuwarten wie gewöhnlich, ohne einigrn
AlZsenthait. Wir guarantiren die allerbeste Ar-
beit, und zu sehr billigen Preisen.

IV c> ll e, die bei einigen von unseren Agin-
ten gelaßen wird, wird gleich uns zugesandt und
die fertige Waaren mit gewöhnlicher Schnelligkeit
zurück geliefeit.?Achlui'gSvoy,

L e w i ö D o st e r.
Bethlehem, Mal 7, 1362. n.,6m

Agenten:
George?chiiiiniel, Easton, Pa.
William Beitel, , Nazaretb, "

William G. Beek, Newbu'i', "

Köhler und H:r»ian, Hectlowu, "

Reninqer u. Scheimer, Zlllentewn. "

I. und P. Groß. Schneelsvillo, "

David Peter. Wasekingion, »

I. M. Kaufman, Pleosant Hill, "

W u. G. Renninger, Slaiinglcn, "

Tilgkman Arner, New Mahoning "

H. Long, East Penn,

.

Reuden Smith, ?echa Kaft. "

Ochs und Erdman, O.uäkerlown, "

Samuel I. Kisttler, Sägersville, "

- Auflösung
Nachricht wird hiermit gegeben, daß die bisher

bestandene GesellschaftS - Verbindung, unter der
Firma von Seislove und Kemmerer, in Guth>'»
ville, Lecha Caunly, am lsten Tag Mai 1862,
mit beidcrseiliger EinwilligMig aufgelöst worden
ist. Es werden daher alle diejenigen ersucht, die
ihnen schuldig sind, es sel auf welche Art es wol-
le, ohne Fehl innerhalb 30 Tagen vorzusprechen
und abzubezahlen, indem die Bücher nach jenem
Datum einem Friedensrichter zum eintreiben Über-
geben werden,?Und Solche die Fvrderungcn ha-
ben, sind ebenfalls ersucht ihre Rechnungen einzu-händigen. Die Bücher verbleiben in den Händenvon Daniel W. Kemmerer.

Thomas K. Seiölove,
Daniel W. Kemmerer.

Die Geschäfte
werden von dem Unlerzeichnelcn ain alte» Stand-
platze sortbetrleben, wo er immer ein volles As-
sortement Stshrgüter von jeder Benennung, zu
den billigsten Baargeld-Preisen oder im Austauschfür LandeSprvdukten auf Hand hatten wird?und
indem er fiir bereits genossene Kundschaft feinen
aufrichtigen Dank abstattet, hofft er auf eine
Fortdauer der öffentlichen Gunst.

Thomas K. Seiölove.
Mai 7. ».jm

Allen t a u u

Diiiiips- MmHg - Mühle,
Union-Straße, nahe der Jordan Brücke.

Z c> I) u S. G r n ll i n
Ergreift diese Gelegenheit seinen Freundin und

dem Publikum im Allgemeinen bekannt zu ma-
chen, daß er die auSgedehnle Dampf. Pläning-
Muhle gerenlet hat, ehedem in Besitz von P. S,
Pretz und Co., und daß er nun bereit ist jede Art
Pläning-, Sägen-, Drehen- und Bie-

gen-Arbeit
z» verrichten?wie auch Florboards zu machen,
wenn die Leute das Luniber bringen?desgleichen
veifcrtigt er auch
Thüren, Fenstenahnen, Sasch, Fenster-

laden, Blenden, MmildiiijZö, Scrollö,
u.s. w.

Personen die im Sinne haben zu bauen oder an-
dere die etwas in seinem Fache brauchen, werden
es zu ihrem Vortheil finden wenn sie bei ihm an-
rufen, ehe sie sonstwo hingeben.

Jede Art Dreherarb,il und biegen für Kutsch-
einlacher, wird sehr nett und ganz billig verrich
tet.

IS' Jede Art Bildhauerei verrichtet er auskurze Notiz.
Als neuer Anfänger im Geschäft hofft er eine»

liberalen Theil der öffentlichen Kundschaft zuerhalten, und allgemeine Zuf.iedenheit zu geben
dadurch daß er gule und billige Arbeit liefert.Mllian, H. Balliet. seit vielen Jahren in die-
fem Fache beschäftigt, daher ganz gut mit dem
Geschäfte vertraut, steht In mcincm'Diensie und
hilft mir in dem Unternehmen.

John S. Grafsin.Mar, 12, 1862.

Verlattt^t!
Die Unterzeichneten verlangen HM» Klafter

lgnte Ninden die-
seS Frühjahr, an ihrer Gerberei, der kleinen
Lecha bei Ailentau». Sie beabsichtigen S 6 56 per
Kl.fier in Cäsch zu bezahlen.

Mosser und Grim.
Mär, 5. n^M

verlangt wird ein
!- r g a » i st und S ch Ii ll ehrt r.

.'in der Heidelberger Kirche, Lecha Caunty, wirdn ».rganist und Schullehrer verlangt. Beide
perjonen müßen einen guten moralischen Charaker uud ibrcn resveklivcn BerufsgeschastenoNko.um.n vorstehen können. Solche müßen sich

Juni, beiden

Andreas HauSman, Peter Miller
Schneider, (Y.-orge Blos,'

M..N

Gl'»',,! GM'«!'
Eine große Qualität vom besten qemablnen

>ypS. ist gegenwaltig an Hand und wird stets aus
and gehalten, an den Müblen von

Mickley, Weaver ?,,d Co.
April 9. nqtv

Stühle! Stühle!
P r e m i u in St ü h l e.

Stühle von jeder Art, als
Wlndsor Cänesitz und an-
dcre Sorten, sltr Familien,
SlohrS, Gasthäuser, eic.?

Schaukelstühle und Seltees
» allerbllligstcn Prei-
/? F Bcn-zu haben andem Waa-

renlager des Unterschriebenen
in der Halniltonstraße, zwischen der 7len und B!en
einige Thüren von der Odd FellowS Halle. A?e
meine Waaren sind aus den besten Materialien,
unter meiner eigenen Aussicht verserligt, und
warrantirt von der besten Qualität zu srin. Man
rufe an Xende» Sieger.

März 12.
'

nqZin i
P rivat - B e r k a u f.

Der Unterschriebene bietet durch Privathandel
zum Verkauf an

sHGTaö bekannte Hotel
Nordost Eckt der Siebenten und

- Straßen in Allentaun, letzthin
das Eigenthum des verstorbenen Henrv Miller und
gegenwärtig belohnt von Ephraim Aohe. Es Ist
ein dicisiöckigeS hacksteinernes Gebäude, 6» Fuß
Front, mit großen angebauten Flügeln und Kü-
che, besonders gebaut und eingerichtet für ein
Gasthaus, auch mit allen nöthigen Nebengebäu-
den, einer große» Sched, einem 1 jstöckigen Främ-
Haus auf dem Ecke der Linden Straße und Ehurch
Allcy, u. s. w. Die Lot auf welcher sich dieses
Gasthaus und Nebengebäude befinden, enthält 6t)

Fuß an der 7ten Straße, und 23N Fuß an der

Die Bedingungen sind leicht, indem ein großer
Belauf des Kaufgeldes auf dem Eigenthum stehen

leiben kann. Das Nähere bei
James W. Füller.

Catasauqua, April 36. nq3M

Dr. Aarvn S- Miller,
Fniherhin ein Student in der Ossis

L» des verstorbenen Dr. D. O. Mosser
' späterhin des Dr. D. S. Scha-

de, und nun ein Gradnirter von der
Medieal Universität von Neuyork, gibt dem Pub-
likum Nachricht, daß er sich in GermanSville, Le-
cha Caunty, niedergelassen hat. allivo er bei Tag
und Nacht bereit fein wird allen Vorsprechenden

April 2. nq3M

Älllentown

Ciibiiiel-Iviiarciiliiger

(^abitwlwtsixeen!
jeder Benennung, bestehend aus Bureau», Side-

Boards. Pier, Center, Card, Dining. und
Breaksast Tischen ; ebenfalls Whatuot

und Sofa Tische, Parlor Tische,
Spring-Sitz Schaukelstühle,

Sofas, Pianosiiihle,
Bettstellen von

jeder Art,
ja» n» ei»e»i allqemeinen Zlffoet.in.nt rcnK üchcn-
G > r ä i h, welches alles er an Preisen verkaufen
wird, die jeder Cenkurrenj in Sladl und Sand lrcv
dielen.

Er verferliqet ebenfaNS auf Bestellung jede Ar!
von Furnitur. und jeder von ilim verkaufle Artikel
ist warrantirt rottkomniene Zufrietenlieit ;u qewäh-
ren. oder kein Verkauf. Daher rufe! bei ihr» an
und seilet fiir euch selbst an

No. 2!1 West Hamilton Straße, oder am Schild
der Venitian Blenden.

Simeon H. Price.Allentaun, ?l?ril !1. IBVI. ne,'»

We ber's N o ten bü ch er.
Die l,te Auslage von Weber'S Nvtenbücher hat

soeben die Preße verlaßen, und sind an den nle-
dersten Preisen zu haben in dem Buchslohr von

Neusen Gull).

Tabak! Tabak! Tabak!
/I N Kisten vorzüglicher Connecticut und Ohio
'
"

Blatter Tabak soeben erhalten und zu ver-
kaufen im Großen und Kleinen, sammt einer gro-
ßen Auswahl von Cavendisch und Notlen-Tabak,
Rauchtabak, Fine Cut Kautabak, Schnupftabak
u. s w. »t A. ?vlil,e und Sökne.

Papier! Papier!
Alle Arten Brief-, Commercial-, Note-, Ccip

Pack und Fensier-P.'pier, soeben erhalten und sehr
billig zu verkaufen im Buchstohr von

R. Giitli.

Etwas für Schullehrer.
Brobst herausgegeben worden und im Buchstohr
zum ?Patriot" zu haben.?Preis 8 Cents einzeln
und 72 Cents das Dutzend - Dasselbe kann für
2 Cents durch die Post bezogen werden. i

Spätjahr und Winter
Hute und Kappen.

Alle Solche welche von den schön-
/ sten Hüten und Kappen zu haben

wünschen, die in Allentaun gekauft
können, und zwar dabei an

den möglichst niedersten Preißen, sind eingeladen

anzurufen an

ChvW rrnb Samees
Huten und Kappen Vmporinm,

Ro. 17, West- Hamilton Straße, gerade gegenüber
der Oddfellow Heille.

Wir haben soeben unser Assortement mit diesen
Artikel ergänzt, und zwar von unserer eigenen
Manufaklur, oder verfertigt unter unserer eigenen
Aussicht, und daher warnen wir dieselbe, bezüglich
auf Style, Dauerhaftigkeit und Billigkeit, daß
ihnen keine andere gleichgestellt werden können, wo-
rauf wir die Aufmerksamkeit des Publikums zu
lenken wünschen.

Ciu t?vnformattt»e
tE," Sie haben auch soeben ein Patent ~Cons-

ormalure" erhalten, wodurch Köpfe ganz genau
gemessen werden können?und die Folge diefcs
Messens ist, daß dadurch unglaublich viel dazu
beigetragen wird, daß der Hut ganz genau den
Kopf paßt, und folglich auch ganz bequem und
angenehm aus demselben sitzt.

Da sie die einzigen Fabrikanten In der Stadt
sind, und alles unter ihrer Aufsicht verfertigt wird,so können sie dafür bürgen.

Christ und Sauers.
November 2l), 186 >. nqbv

Charles.SarknefK
Großverkaufö Kleiderhandler,

An No. 606 Chesnut Straße

Er offerirt nun ein frisches und sehr ausqtdebn-
lesAssortement ron Spätjahrs- und Winter-
Klcidllltg, Männer u»d Knaben zum Ver-

eine Erfahrung von mehr als -M Jahren in die-sem Geschäft, setzt ihn in den Stand Vortheile als zuStiles, Qualitäten und Preißen auszuhalten, dieoon

Tept. 2V nqIZM

Cm'pets und Gcltucl).
Au Eldridjic's wohlfeilem Stohr.

Tapcstry, !lrusscl», )
Lirgraiti, i V.penetian, etc. i

Gleichfalls, Oeltuch von allen Breiten, und Mat-
liiigs ven allen Arten, mit einer großen Auswahl rori

sehr wohlseile» Ingrain-, Gänge- und Siieqen-
Carxets, Lumpen Carpels, Baumwollen, und Hanf.
Dörpels, u. f. w.

Inte», ich unter nur geringen Kosten bin, so bin
ich im Stande diese Guter an hinlänglich niederen
Preisten, welche den Käufern in den härtesten Zeiten
gefallen, zu per lauf, n, und Käufer iveeden finden
daß dies der Platz ist, wo sie Geld sparen können.

H H- Mdridge,
N«. 4? Sirawberrn St. -Zte Z hiire oberhalb CheS

mit Philadelphia.
VH-Tlvawberri, ist die erste Slraße oberhalb der

2len Slraße.
März 27. nqAM

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten als
Erecutore» von der Hinterlaßenschaft des ver-
storbenen John Smith, letzthin von Heidel-
berg Taunschip, Lecha Caunly, angestellt wor-
den sind. Alle Diesenigen daher, welche noch an be-
sagte Hinterlaßcnschast schulde», sind hiermit auf
gefordert innerhalb 6 Wochen anzurufen und ab-

zubezahlen, ? Und Solche die noch rechtmässige
Anforderungen haben mögen, sind ebenfalls er-
sucht solche innerhalb der besagten Zeit wohlbe-
siäligt einzubändigen. an

Gideon Hiinsicker, ?

Gideon Tmill), j "v.

Juni 11. 1862. »6>n

9t a ch richt
Wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete

als Administrator, von der Hinterlassenschaft des
verstorbenen Dan i el Knappen b e r g e r,

letzthin von Waschington Taunschip, Lecha Caun-
ty, angestellt worden ist. Alle diejenigen Personen
daher, welche noch an besagte Hinterlassenschaft
schulden, sind hierdurch aufgeford,rt innerhalb 6
Wochen eu'zurufen und abzubezahlen, ?Und Sol-
che die noch rechtmäßige Ansprüche an dieselbe zu
irachen haben, sind gleichfalls ersucht solche inner-
halb der nämlichen Zeil wohlbestätigt einzuhändi
gen an

William Blos. Ad'or.
Juni 4.

,
nq6m

Zu Verlebnen.
Ein herrlicher zweistöckigter Schop,

W?» iMwelchem ein Hoist-Grschirr angebracht
gelegen in der Bten Slraße, dicht

bei der Hamilton>Straße, ist billig zu verlehnen.
Derselbe wurde sich sehr gut für ein Futlerstohr
vassen, und so ist derselbe auch schicklich für einen
Zchneiter, Schumacher oder lrgend ein anderer
Handwerker. Auch ist

Der zweite und dritte Stock
in dem Front-Stohr.Gebäude, am
Ecke der Hamilton und Bten Straße zu verlehnen.
Die Stöcke sind sehr geräumig und haben ihren
besonderen Eingang?dazu ist auch ein guler Kel-
ler zu veilehnen. Das Nähere erfährt man in
dem Cisenwaaren-Stohr von M. S. Joung und
Comp.

I. und M. S. Voung.
! Marz?6. nqbv!

SlllentKU!,,, (P-nnsyk-nim,) g,druckt und h-rausg-z-d-u -°n Roubc» Gllth. No. gl, iu -MIM d-r dr-ls,sckigl-n Gebäude, auf dir Nordsntc dir W-i>.H-m«t°n.Slrab-,

Mittwoch, den 2-)stc>i Imii, iBK2.

Professor De rath's
K «IN 015..

vielen Philadclpkiern und Biirger j?ner Nachbar-
schaft kurirt hat ?

Wa« ist es, kurirt, ohne böse

Was ist es, daß Wunden heilt und allen Schmerz

Es ist Presessor Charles De Gratb'z
QriflinelleS, AechteS Electric Oil-

res verantwortlich sein, als das werauf mein Nonn
auf de» Umschlag geschrieben und zugleich mein Na-
me in das Glas geblaßt» ist.

Leset DicseS.

lurirt ,?hrenschi»erzen, st.lken HalS, Ague, einer
Zlackr.

Culirt PUeS, geschwollene Glends, Il> Tagen.
Curirt gebrochen« Briiste.Talzfluß, 2 bil

>1 Tagen.
Curirt Hemorrhage, Serofula, Abfceß, ti bis I<l

Curirt verfrorne Fiiße und ChilbainS, I bis 3,
Tagen.

Curirt Ague und Fieber, 1 bis 2 Tagcn, und al- j
le nervöse und firofnlöse Anfälle.

Curirt Taubheit in 1 bis 4 Tagen.
Curirt alle Schmer>en im Rücken, Brust etc. in

2 Tagen.
Prei 5.?25 Cents, s>t> Cents und KI per Vol-

rel, und wird ver'eufl von allen Druggiste».
Haup t-v epv t: No. 217 Süd Sie Slraße.

>. b'ladelrhia, Pa.

Lawall und Marti»,
December 11, 1861. nqNM

Ein S t ol) r h a n s
zu v e r l e l, n e n.

Der Unterzeichnete wünscht sein
Stohrhaus in Hockendauqua, Lecha

an ganz vcrthcilhaften Bedin-
zu verlebnen. Zu dem Stohr-

haus gehört auch eine geräumige und angenehme
Wohnung. Es ist dies einer der bcsten Slohr-
ständs Im Caunly und Lehnslust ge werden wohl
thun sogleich vorzusprechen, in Allentaun, bei

George Seipel.
Dec. 25. nbv

Auszebrnttg.
Dr. .tzolie» macht die Leser wiederholt aus

Dasjenige aufmerksam, was er in seinen Briefen
No. 1 und 2in dieser Zeitung gesagt hat. In
denselben war die Natur und Ursache dieser schreck-
lichen Krankheit beschrieben und die Heilmittel
angekündigt, wodurch die Krankheit in Zeit von
2l Tagen aus dem System entfernt werden kann.
Der Doctor hat viele Patienten in diesem Caun-
ly hergestellt, die schon von ihren Familien-Aerz-
len als unheilbar erklärt waren. Durch seine
Geschicklichkeit und unschätzbaren Heilmlllel fehlt
es drm Doctor nie, auch die schlimmsten Fälle zu
heilen. In seiner Ossiee können Zeugnisse von
der höchsten Glaubwürdigkeit eingesehen werden,
aus jedem Theil der Ver. Staaten, lauter frühe-
re Patienten die ihm für ihre Wiederherstellung
danken.

Wie viele Tausende unserer jungen Leule ster-
ben jährlich, weil sie vcrnacl läßige» in Zeit die
gehörigen Schrille zu thun, ehe die Krankheit sich
zu sehr im Systcme festgesetzt bat. Patienten die

so nachläßig sind und ihre Gesundheit so gering

schätzen sind in der Thal mitschuldig an ihrem To-
de. Daher sollten sie sich aufmachen und den
Doelor baldmöglichst consulliren, alle die an die-
ser Krankheit leiden. Seine Medizinen sind gänz-
lich aus Kräutern zubereitet und frei von allen
mcrcurialischen Bestandtheilen. Sie sind ei» siche-
res Millel für den schwindsüchtigen Patienten. ?

Man rufe an im ?Pennsylvania Holel," Ecke der
7len und Lindenstraße, Allentaun, bei

Dr. I. P. Holien.
N. B.?Ossiee - Stunden von 9 bis 12 Uhr

Vormittags, und von 2 bis 5 Uhr Nachmittags.
Januar 22. nq3m

Bonnetßoren'
Der Unterzeichnete hat foeb n zum Verkauf er-

halten, eine herrliche Auswahl Bonnet-Boxen-
ein solches Assortement wie noch nie ehedem ein«
in Aiientuun angetroffen wurde?und ladet da-
her Näherinnen, Milliner, Kaufleute u. s. w. ein
bei ihm vorzusprechen, wenn sie BärgainS ma-
chen wollen?denn seine Preiße sind ganz unge-
wöhnlichbillig, R.Guth,

Frühling und So min e r

>>>>b VuiM»!
Wer sich zu einer der schönsten Hüte oder einer

schönen Kappe verhelfen will, der melde sich an
Christ und Saukr'S

wohlfeilem Hu! und Kappen-Emporium, No, 15
Wrst-Hamillon Slraße, der OddfellowS Halle

gegenüber.
Wir haben soeben unsern Vorrath dieser Arti-

kel aufgefüllt, mit unserer eigenen Manufaktur
und unter unserer eigenen Aufsicht verfertigt und
daher, was Styl, Dauerhaftigkeit und billige
Preise anbetrifft, alle Coneurrenz zu übertreffen.

SS" Die Herren Christ und Sauer lenken be-
sondere Aufmerksamkeit auf die Thatsache, daß
sie die einzigen Hut-Fabrikanten in Allentaun sind,

Strol'waaren sehr schöner Vor-
rath von Slrohhüten für Männer und Knaben
wird beständig auf Hand gehalten, worauf wir
die Aufmerksamkeit des Publikums ziehen möchten,

vS"Land Stohrhaller werden a» City-Preisen
versehen.

C o II fi g u r o t y p e,
Das einzige Instrument dieser Art in Allen-

taun, wurde neulich patentirt und an großen Ko-
sten von Christ und Sauer angeschafft, wodurch sie
in den Stand gesetzt sind, ein genaues Muster des
Kopfes aus Papier zu zeichnen, wonach der be-
strlite Hut geformt wird und passen muß, gleich-
viel welche Form der Kopf hat. Neue Hüte drü-
cke» während der ersten Tage gewöhnlich unange-
ncbm a» den Kopf, und manchmal ist es der Fall
d.-ß sie die Form des Kopfes nie annehmen. Die-
ser Fehler wird dadurch verursacht, daß Hüte nie-
mals dem Kopfe angepaßt, sondern nur Im All-
gemeinen von verschiedenen Größen verfertigt wer-
den. Um tiefem Uebel vorzubeugen, wu.tewas
Instrument, Consigurolype genannt, eingeführt,
mit welchem in Zelt von einigen Secunden ein ge-
naues Mvdel des Kopfes erhalten wird. Dann
wird der Hut nach d'm Muster des Kopfes ge-
formt, wird genau passen und frei sein von Druck
auf irgend einen Theil des Kopfes, und damit
wird viel Kopfweh und andere Unannehmlichkeiten
verhindert werden.

Allentaun. April 3N, 1862. nabv

H e i in st r e e
vnnachahnrlichcs -

Eö ist keine Färbung,
sond.rn ändert graue Haare wieder zu ihrer origi-
nellen Farbe um, dadurch daß den Haarrijt>rcn wie-
der ihre natürliche Gesundheit gegeben, rv.lche durch
Kronkheiten Schaden geliuen' baben mögen. Alle
plötzliche Färbungen sind au? l> u nar C a u st i e

einmal eine Perbesserunz wird.
unnachal)»iliche Färbung stellt das Haar nicht nur
allein wieder her zu ihrer natiirlieben Farbe, durch
eine leichte Anwendung, sondern gibt demselben zu-
gleich gerade

Die gewiliischte Schönheit,

besirderr deren Wachsthum, verhindert da» ?tu»fe>l

Broadway N. >ll find zwei wreiien« nänilick
rcn -VI Cents, und I Thaler.

Hagan'6 Magnolia Balsam.
n«SachederFre II d i q k e i t."

Dieser herrliche Balsam entfernt Sommei flecken,
?ohe, Bläkchen so wie Rauheit der Haut. Er gibt
dem Gesichte gerade die gewünschte Farbe ; er belli
scnnrerbrannie Gesichter und verschönert Händen die

fchaft bei D, S. Barnes, LNZ, Vroadwan, N. >I.

Boyce und Easierly'ö Zahnpulver.
Neinige deine Zähne. ?Verbeßere deinen Athem.

Glimm',' Zähne und ein unangenehmer Athem find
lebr widerlich. Der Aniinaleulae und Tartar.wenn
einmal anf den Zähnen befestigt, nimmt ein erprob-
te« Mittel, dieselbe zu entfernen, und die Zähne wie-

gen, Gebrauch werden diese unangenehme Neberziiqe
entfernt : die Zähne nehmen eine natürliche Rein
heit an i das Zahnfleisch wird gesund, und ein an
genehmer aromatischer Woblqeruch wird dem Alken,
gegeben. Wer würde »in.» halben ?ba>er ansehen,

Überall ren Apothekern verkauft.-D. S.
Barnes, General-Agent, 2V2 Broadwew, N. A.

Aebruar 12,18 KZ. »oNM

Wird verlangt
Ein qutcr Schul'ehrer, ein guter Singer, und

guier Orgellist, und ein Mann der einen gute»
moralischen Charakter besitzt, wird verlangt an
der Fr'edenskirche in Waschington Taunschip, Le-
cha Caunty. Die Lehrer können sich melden bei
dem Kirchenralh, zwischen nun und dem 15. Ju-
ni nächstens.

Der Airchenratl) der FriedenSkircke.
l Zu»! > q2m

Holla, für das Frühjahr!
Kleider machen Leute!

Und die Kleider find'st tu beute
Bei dem Metzger und Oeman.

Willst du deine» Liebchens Hillte

Metzge? ttttd Ismail,
Kaufmanns - Schneider,
Machen dem Publikum die Anzeige, daß

sie nun ihren Kleiderstohr eröffnet haben an
33, Ost-Hamilton Straße, Allentaun,

gerade neben dem Nepublikaner-Buchstohr, wo sie
von Tag zu Tag neue Waaren auspacken und be-
reit sind dem Publikum auf die allerbeste Weise
zu dienen. Ihr Vorrath von

Kleiderstoffen
kann nicht übertroffen werden und besiebt au« al- j
len Arten die man für Röcke, Hosen, Westen und
andern Dingen braucht. Sie werden daraus j
verarbeiten und beständig auf Hand halten altej
Arien

Fertige Kleider,
dauerhast aus dem besten Material gemacht, auch!
Hemde, CollarS, Taschentücher u. f. w. und alles
wird möglichst wohlfeil verkauft.

Kunden Arbeit
wird schnell, gut und billig verrichtet, und da nur
gute Arbeiter gehalten werden, kann man sich auch
auf gute und passende Arbeit verlassen. Durch
gute Bedienung hoffen sie Jedermann befriedigen
zu können. Rufet an!
!7atl>an Metzger, T>lgl?i»aii tDanian.

Allentoivn, März 19, 1862. nql I

JoWindmillS Plan
um die NebelltN - Armee zu Aorltowu,

ohne Lebcnsvcrlnst, gefangen
zu nehmen.

?ln seine EreeNen« den President der Ber. Ct.,
und Major <Y>n. Miglellan, Haupt-Bes>hlkhaber.

Achtb. Herren: Mit Eurer Einwilligung will
Ich, Jo Windmiil, den Versuch machen die Ne-
beUcn-Verrälhcc, sammt Pferde, Fußv.'lk und Ar-
tillerie, bei Aorklvwn, zu besiegen, ohne ein einzi-
ger Mann zu verlieren ; und die ganze Macht die

ich dazu brauche ist ein von Low's großen Ballo-
nen, mit einer Mannschaft von 4 und zwei Kano-
nen, von der größe der sogenannten Union mit et-
wa lt) Tonnen Pulver und 5 Tonnen Rothen
Pfeffer welche ich alles gegen sie loedonnern will,
auf einer Anhöhe von drei lausend Fuß, damit sie
nicht sehen, und sie gewiß nießen machen wird daß

McClcllan einmaschiren und alle nach Belieben
. sacken," ohne einen Mann zu verlieren. Welch
ein sonderbarer Mann ist doch der Jo Windmill
Er hat nicht allein erfunden sondern in praktische
Operation gebracht, wie man allen Leuten, Mann,

Frau und Kind, in seinem eigenen Town und
Counly nützlich sein kann, dadurch daß er allezeit
den größten Stock von Stiefeln und Schuhen zum
Verkauf auf Hand hält, und an solche» niedern
Preisen, die man beinahe als weggeschenkt nennen
kann. Nun höret einmal was er anführet, aber
erstaunet nicht, er hat fein eigner Weg dies zu
thmr.
Er verkaust die beste Qualität feine Manns Kalb-

stiefeln, genähte, an 3 56; Kip Stiefeln an
allen Preisen, einige so nieder als l .50;

beste Qualität LädieS French Mv-
rocco und Kid Absatz-Stie-

feln 1 35; beste Qua-
lität Ladies Ab-

satz - GaiierS 135 ;
Qual, 1,66; Kinder

Schuhen werden beinahe wegge-
schenkt ; alle andere Güter im Verhält- j

»iß, weil er entschlosscn ist, daß kein anderer >
Stohr diesseits der Schöpfung, niede-

rer als er verkaufen soll.
Rufet bei ihm an. in Dr. Martin'S Gebäude,!

nächste Thüre oberhalb der Qddfellows Halte,

Mal 7, 1862. nqlv

Sehet hier!
Eine herrliche Auswahl Fenster - Papier die

schönste und wohlfeilste Auswahl die je in Allen-
taun war worauf man die Aufmerksamkeit der
Stohrhaiter zu lenken wünscht ?ist soeben erhal-
ten worden, und Ist billig zu verkaufen im Buch-
stohr von Reuben Guth.

t7ianzosischeü Kalbleder von vorzüglicher
57 Güte, Morocco- und Leining-Leder, alle Ar-
ten Schuhmacher-Handwerkzeug, Pech Drathgar.l
und alle zum Schuhm icheigeschäft gehörige Artikel,
zu haben bti

I.B. Moser.

Jahrgaiilt 3K.

vmc neue Firma.
Trorell und Smith,

Kaufmaunö-Tchneidcr zu Allentaun.
Die Unterzeichneten bedienen sich dieser

Gelegenheit idren Freunden und dem geehr-
Publikum die Anzeige zu machen, daß fle

in dem Kaufmanns - Schneider Geschäft mit ein-
ander in Gesellschaft getreten sind, und daß sie an
dem alten Standplatze von Trorell und Metzger
am südwestlichen Ecke der Hamilton und 5. Stra-
ße, in der Stadt Allentaun, dieses Geschäft künf-
iighin auf eine sehr ausgedehnte Weise betreiben

' werden. Sie benachrichtigen das Publikum des-
! gleichen, daß sie soeben
Einen herrlichen und sehr großen Stock

! von Frühjahrs und Sommer-Güter
von den See-Städten erhalten haben ?ein Stock

! wie sicher noch ehedem an Güte» Schönheit und
! Billigkeit noch keiner ii Allentaun gewesen ist.

Sie sind daher im Stande alle Ansprechende
mit allen und jeden Artikeln zu versehen, für die
in einem solchen Etablißement nachgesucht wird,
und zwar an Preißen niederer als dies je gesche-
hen ist.

xcF'Die KäsckonS ?Mahons' Fä-
schons sind auch zu allen Zeiten bei ihnen zu er-
halten.

Dankbar für bisher genossene gütige Unterstütz-
ung, werden üe ihre Kundschaft stets, und zwar
durch gute Waaren, billigePreiße und gute Be-
handlung zu vermehren suchen. Sie bitten daher
um geneigten Zuspruch.

Trorell und Smith.
März 12.1862. nqbv

Frühling und Sommer

Waare n.
Die Unterzeichneten erhalten täglich von Neu-

yori und Philadelphia
Ein großer Güter-Vorrath

für Frühling und Sommer, und sie verkaufen ih-
re Waaren so wohlfeil als sie verkauft werden
können. Bester Merrimae Kattun 12j Cent«,
und alle andere Waaren im Verhältniß. Sir la-
den achtungsvoll Alle ein anzurufen und unfern
Stock zu prüfen, ehe man sonstwo kauft, denn wir
fühlen überzeugt, daß wir Alle befriedigen kön-
nen welche uns mit ihrem Zuspruch beehren.

Wir wünschen auch anzuführen, daß wir eine
große Auswahl von

Faney Dreß-Seide
im Stohr haben, welche wir 25 Prozent niedriger
veikanfcn als irgend ein anderer Stohr in der
Stadt. Desgleichen c!ne große Verschiedenheit
anderer Güter zu umständlich alles anzuführen.

Ein großer Stock von Grozerie«, wie Kaffee,
Zucker, Molasses, Thee, Honig, Rosinen, Käse,
alle Sorten Gewürze n. s. >v,, alles an den nie-
dersten Preißen.

Fis«l>! Fisch! Fisch!
No. 1 und 2 Makarelen beim viertel, halben

und ganzen Barrel.

Salz! Salz! Salz!
Liverpool gemahlenes und Aschton Salz, beim

Sack oder Büschel.
Cärpet und Oeltuch.

Floor- und Stiegen-Carpet», und Floor- und
Tisch-Qeltuch verkansen wir an den allerniedrig-
sten Preisen.

Queenswaaren.
Ein großes Assortement von QueenSwaaren

bei der Set und beim Stück, an den billigsten
Pieißen.

Renitiger und Scheimer.
Allentaun, April 9 1862- nqbv

WhsN/s
Vilchil Extrakt

für alle

Beschwerden der Schleimhäute,

Kehlkopfes, der Luftröhren, Durchfall,
ttnverdaulichkeit, u. f. w.,

Nieren, Blase, Gebärmutter, de» Magen«, eben-
falls zur Hebung von StriktureS, Schwä-

che, Verstopfung, Schmerzen im
Unterleib, und allen Unre-

gelmäßigkeiten u. Be-
schwerden der Ge-

fchlechtSthei-
le bei

Männer und F r a u e u,

Preis 7S (?entö-

A IN. paualN öl Co.,
Nord-Ost Cete der <«tit»'n und Ealloivhlll Straße,

Philadelphia-

iftS'EbensallS zu erhalten im Buchstohr des
)llccha patriots.

Januar 15.1862. nqlJ

Pfd. Wolle.
Pfund Wolle wird sogleich verlangt

und wofür Bargeld bezahlt wird, an den Mora-
vian Wollen-Mühlen zu Bethlehem, Pennsylva-
nien, bei

Lewis Doster.
October 16. nqb»


